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Nachrücken  
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgende Beschlüsse: 

1. Der Gemeinderat nimmt davon Kenntnis, dass Herr Eberhard König aufgrund 
seines Wegzugs aus Heidelberg aus dem Beirat von Menschen mit 
Behinderungen ausgeschieden ist. 

2. Der Gemeinderat nimmt davon Kenntnis, dass Frau Gaby Schlenker aufgrund 
ihres Wegzugs aus Heidelberg aus dem Beirat von Menschen mit Behinderungen 
ausgeschieden ist. 

3. Der Gemeinderat beruft Herrn Hüseyin Acar, Czernyring 2, 69115 Heidelberg, 
als Nachfolger von Herrn König in den Beirat von Menschen mit Behinderungen. 

4. Der Gemeinderat beruft Frau Sabine Wonka, Ringstr. 29, 69115 Heidelberg, als 
Nachfolgerin von Frau Schlenker in den Beirat von Menschen mit Behinderungen. 

5. Der Gemeinderat stimmt dem Nachrücken von Herrn Peter Hilligardt-Nossol als 
beratendes stellvertretendes Mitglied in den Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschuss zu. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Keine  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Wegen Wegzugs aus Heidelberg scheiden Eberhard König und Gaby Schlenker aus dem 
bmb aus, Nachrücker auf der Warteliste sind Hüseyin Acar und Sabine Wonka. 

Nachrücker für Eberhard König als beratendes stellvertretendes Mitglied im SEVA soll auf 
Vorschlag des bmb Peter Hilligardt-Nossol werden. 
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Begründung: 

1. Nachrücken von zwei Mitgliedern in den Beirat von Menschen mit Behinderungen 

Herr Eberhard König war bereits seit der Gründung des Beirats von Menschen mit Behinderungen 
Mitglied und von 2008 – 2009 Vorsitzender des bmb. Bedingt durch seinen Wegzug aus Heidelberg 
ist er aus dem bmb ausgeschieden, da nach §15 Absatz 2 Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg jede ehrenamtliche Tätigkeit mit dem Verlust des Bürgerrechts endet.  

Nächster Kandidat auf der Warteliste für den bmb ist Herr Hüseyin Acar. Er soll deshalb in den 

bmb nachrücken. 

Frau Gaby Schlenker wurde im April 2012 als Nachrückerin in den bmb berufen. Auch sie scheidet 
aufgrund ihres Wegzugs aus Heidelberg aus dem bmb aus. 

Nächste Kandidatin auf der Warteliste für den bmb ist Frau Sabine Wonka. Sie soll deshalb in den 

bmb nachrücken. 

Sowohl Herr Acar als auch Frau Wonka haben bereits ihre Bereitschaft zur Übernahme dieses 
Ehrenamtes erklärt. 

2. Nachrücken eines Mitglieds des bmb als beratendes stellvertretendes Mitglied in 
den Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss (SEVA) 

Nachdem Herr Eberhard König aus dem bmb ausgeschieden ist, hat der bmb in seiner Sitzung vom 
11.03.2013 über seine Nachfolge im SEVA beraten. 

Der bmb schlägt Herrn Peter Hilligardt-Nossol als künftiges beratendes stellvertretendes Mitglied 

im SEVA vor. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

Im Hinblick auf die Ziele des Stadtentwicklungsplans / der Lokalen Agenda nicht von 
Bedeutung. 

gezeichnet 

Dr. Joachim Gerner 
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